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Mit dem Ausbruch des Ukraine-
Kriegs wurde unser Grundverständ-
nis von einem weitgehend friedli-
chen Europa in seinen Grundfesten 
erschüttert. Das Leid der Menschen 
in unserer unmittelbaren Nach-
barschaft hat uns tief betroffen 
gemacht. In der ersten Phase des 
Krieges flüchteten viele Tausend 
Ukrainer*innen nach Polen. Wir 
unterstützten einen Hotelbesitzer 
in Warschau, der seine Zimmer den 
Flüchtlingen überließ. 

Dank einer Kooperation mit der ös-
terreichischen Initiative „Ukraine 
JETZT“, deren Vertreter*innen selbst 
in die besonders umkämpfte Ost-
Ukraine reisten, um die richtigen 
Partner zu finden, können wir seit 
August 2022 zwei lokale Organisa-
tionen dabei unterstützen, dringend 
nötige Lebensmittel- und medizini-
sche Hilfe zu leisten, sowie Evakuie-
rungen durchzuführen. 

Abseits dieses neuen Krisenherds 
entwickelten sich unsere Bildungs-
projekte im abgelaufenen Jahr sehr 
erfolgreich weiter. Seit Herbst 2021 
realisieren wir zwei große Förderpro-
jekte, unterstützt vom Land Vorarl-

berg und der Österreichischen Ent-
wicklungszusammenarbeit.

Die stetige, gemeinsame Arbeit 
an diesen Projekten hat eine neue 
Qualität in der Zusammenarbeit mit 
unseren Projektpartnern vor Ort ge-
schaffen. So konnte durch die ge-
meinsame Entwicklung eines gro-
ßen Ausbildungsprojekts im Bereich 
„Nachhaltiger Tourismus“ in Marok-
ko ein neuer Diplom-Lehrgang, Aus-
bildungsmodule und ein Café am 
campus vivant‘e aufgebaut werden. 

Unser zweites großes Projekt, „Glo-
bales Lernen am Praxisbeispiel 
Permakultur“ bringt unsere Pro-
jektinitiativen in österreichische 
Klassenzimmer und schafft einen 
Austausch unter unseren Bildungs-
projekten, der schon seit Jahren auf 
unserer Wunschliste stand. 

Auch unser neuestes Projekt in Ne-
pal, „Pathways to Self-Dependence“, 
konnte 2022 erfolgreich durchge-
führt werden und die ersten Jugend-
lichen schlossen ihre berufsbilden-

Meine Anknüpfungspunkte zu Weltweitwandern Wirkt! 
sind entstanden, weil ein Teil von mir Nepal tief verbun-

den ist und sich nach dem dortigen Erdbeben helfende Men-
schen unkompliziert zusammengetan haben. Doch heute ist es 
mehr: Bei den Vereinstreffen sitzt man mit Menschen zusam-
men, die daran glauben, dass man einen positiven Einfluss auf 
seine Mitmenschen und die Zukunft haben kann. Das ist ange-
sichts der oft düsteren Nachrichten eine Quelle der Motivation. 
- Sarah Höfler, Koordination Bildungsprojekte Hile/Nepal

Durch mein Engagement bei den zahlreichen Kochwork-
shops unseres Vereins kann ich meine Leidenschaft fürs 

Kochen ideal mit der Unterstützung unserer Projekte verbinden. 
Gerade bei meinem Herzensprojekt – der école vivant’e im Ho-
hen Atlas Marokkos – lässt sich gut beobachten, wie sich durch 
kontinuierliche Hilfe vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten für 
die Menschen vor Ort verwirklichen lassen. Und ich lerne dabei 
immer wieder wunderbare Menschen kennen, denen unser Mot-
to „Bildung schafft Zukunft“ ebenso am Herzen liegt.
- Gabriela Terler, Fundraising und Veranstaltungsorganisation

den Lehrgänge ab, bei denen nicht 
nur Fachwissen, sondern auch prak-
tische „Life Skills“ vermittelt werden.

Obwohl wir diesen neuen Weg in 
Richtung Selbständigkeit durch Be-
rufsbildung mit Freude fortsetzen, 
vergessen wir dabei nicht die wich-
tige Basis dafür: eine gute Grundbil-
dung in der Pflichtschule. Ohne die 
regelmäßige Unterstützung unserer 
treuen Patinnen und Paten, Mitglie-
der und Spender*innen wäre dieser 
„Spagat“ nicht möglich. Dafür möch-
ten wir all unseren Unterstützer*in-
nen von Herzen danken! 
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Liebe Unterstützer*innen!

Stimmen aus unseren Projekten
Christian Hlade, Obmann Martina Handler, Geschäftsführerin



Carmen Tatschl-Hlade 
Kassierin-Stellvertreterin 

Gabriela Terler 
Koch-Workshops, 

Fundraisingprojekte 

Sylvia Hörtner 
Koch-Workshops, 

Fundraisingprojekte 

Martina Handler
Geschäftsführung und 

Projektleitung

Christian Hlade 
Obmann 

Sarah Höfler 
Bildungsprojekte 

Hile, Nepal 

Laura Huemer
Projektmanagement 

Sophie Borckenstein-Quirini 
Marketing und PR

Christian Baumgartner 
Obmann-Stellvertreter 

Thomas Eisele 
Koch-Workshops, 
Veranstaltungen

Maria Felbauer 
Menschen mit 
Herz-Projekte 

Franz Seidl 
Fundraisingprojekte, 

Team-Coaching

Ulrike Hierzberger 
Kassierin, 

Buchhaltung 

Silke Reiter 
Menschen mit
Herz-Projekte 

Niki Wancura 
Projektassistenz, 

Spender*innenbetreuung 

Lisa Nussmüller 
Bildungsprojekte 

Österreich

Daniela Vollenwyder 
Unterstützung Office & 

Veranstaltungen

Corinna Ebner 
Fundraising- & 

Bildungsprojekte Österreich
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Unser
Team



In Nepal fördern wir drei Bildungs- und Sozialein-
richtungen mit dem Ziel, Zukunftsperspektiven durch 
Bildung zu schaffen: Das Kinderheim „Happy Bottle 
Houses“ und die zugehörige „Kundalinee School“ in der 
Nähe von Kathmandu, wo 2022 knapp 200 Schüler*in-
nen in drei Schulformen unterrichtet wurden. In Hile, 
einem Sherpadorf am Fuß des Himalaya, haben wir das 
Community & Education Center für die umliegende Be-
völkerung aufgebaut. Das Zentrum wird täglich von ca. 
50 Kindern frequentiert, die hier Zusatzunterricht und 
warmes Essen erhalten.

• Kundalinee School & Kinderheim: Im Rahmen des 
neuen Projekts „Pathways to Self-Dependence“ schaf-
fen drei berufsbildende Lehrgänge in den Bereichen 
„Barista & Service“, „Graphic Design & IT“, sowie „Jour-
nalism & Media“ weitere Perspektiven vor Ort. Neben 
praktischem Fachwissen werden auch „Life Skills“ ver-
mittelt, wodurch Selbstständigkeit und Selbstsicherheit  
im Alltag und für Schule und Beruf gefördert werden.

Für den praxisbezogenen Schulunterricht wurden 
„Green Houses“ und Gemüsebeete errichtet.

• Hile: Im Juni haben wir einen Spendenaufruf für die 
Kinder im Himalayadorf Hile initiiert. Dringend benö-
tigt wurde ein überdachter Ess- & Lernplatz, damit die 
Kinder sowohl bei Regen als auch bei sengender Hitze 
Schutz während der Mahlzeiten bzw. während des Ler-
nens haben. Die „Dining Hall“ konnte bereits im Herbst 
in Betrieb genommen werden. Die Holzkonstruktion, 
sowie die langlebigen Tische und Bänke aus Holz wur-
den vom Dorf-Tischler Sange gebaut. Zwei Witwen aus 
dem Dorf konnten angestellt werden, um täglich für die 
kleinen Nepalis eine warme, frischgekochte Mahlzeit 
zuzubereiten.

Ende des Jahres wurde unsere Lehrer*innen-Unterkunft 
(direkt neben dem Community Center) fertig gebaut 
und bezogen.

Fördergeber 2022
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Unsere
Projekte

Bildungsprojekte

Nepal 2022

Da das öffentliche Stromnetz in Nepal täglich oft für 
mehrere Stunden ausfällt ist die Errichtung einer Photo-
voltaik-Anlage für die Kundalinee School geplant. 

Anfang 2023 ist ein Projektbesuch von allen drei Bil-
dungs- und Sozialprojekten durch Martina Handler und 
Sarah Höfler geplant.

Ausblick 2023



Unsere
Projekte

Durchführung des Diplom-Lehrgangs „Nachhaltiger 
Tourismus“ mit seinen 7 Modulen am campus vivant‘e: 
Geplant sind die Module Küche, Restaurant-Service, 
Rezeption, Zimmerservice, nachhaltiger Tourismus, 
Management und Fremdsprachen. Das neu erbaute café 
vivant‘e soll außerdem drei Frauen, die selbst nie in der 
Schule waren und nun am Campus ermächtigt werden, 
lesen, schreiben, rechnen und neue Sprachen zu lernen, 
einen Arbeitsplatz bieten.

Errichtung eines Spielplatzes  aus Naturmaterialien am 
Gelände des campus vivant‘e. 

In Marokko dürfen wir seit der Vereinsgründung den 
campus vivant’e im abgelegenen Ait Bouguemez-Tal 
im Hohen Atlas begleiten. Mittlerweile ist aus einer 
kleinen Grundschule eine ganzheitliche Bildungsstätte 
geworden: Heute gibt es hier Vor-, Grund- und Mittel-
schule (insgesamt 10 Schuljahre), sowie weiterführende 
Bildungsangebote für Jugendliche nach dem Schulab-
schluss und für Erwachsene, vor allem Frauen (académie 
vivante). 
Besondere Schwerpunkte bilden die Inklusion von 
Kindern mit Hör- und Sehbehinderungen und anderen 
Beeinträchtigungen (12% aller Schüler*innen).
Im Schuljahr 2022/23 haben 89 Kinder die Schule be-
sucht und 70 Frauen wurden an der académie vivante 
unterrichtet.

• Mit unserem neuesten Projekt „Von der ‚lebendigen 
Schule‘ zur ganzheitlichen Lebensbildung. Nachhaltiger 
Tourismus in lokalen Händen“ haben wir uns zum Ziel 
gesetzt, in der aufstrebenden Tourismusregion Ait Bou-
guemez-Tal im Hohen Atlas Kapazitäten innerhalb der 
lokalen Bevölkerung aufzubauen. So sollen die Wert-
schöpfung durch den Tourismus bei den Menschen im 
Tal bleiben, und die Angebote nachhaltiger und quali-
tätsvoller werden. 
Durch das innovative Projekt wird eine fundierte, mo-
dulare Ausbildung im Bereich „Nachhaltiger Tourismus“ 
aufgebaut. Als Lehrbetrieb wird das café vivant‘e ge-
schaffen, ein Ort der Begegnung für die lokale Bevölke-
rung und Tourist*innen. Im Herbst durften wir mit dem 
Besuch einer Reisegruppe von Weltweitwandern bereits 
die inoffizielle Eröffnung des Cafes feiern. 
Das Großprojekt wird vom Land Vorarlberg gefördert.

Fördergeber 2022
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Bildungsprojekte & nachhaltige Entwicklung

Marokko 2022

Ausblick 2023



Mit unserem neuesten Projekt „Globales Lernen am 
Praxisbeispiel Permakultur“ beschreiten wir seit No-
vember 2021 neue Wege und können die großartige 
Arbeit unserer Projektpartner in Marokko (der campus 
vivant‘e fungiert in diesem Projekt aus Haupt-Impuls-
geber), Nepal und Peru an die österreichischen Schulen 
bringen! Das von der österreichischen Entwicklungs-
zusammenarbeit geförderte Projekt hat zum Ziel, ein 
ganzheitliches Unterrichtskonzept zu entwickeln, um 
die Themenbereiche Globales Lernen, nachhaltige Ent-
wicklungsziele (SDGs) und den Unterricht im Freien, 
wenn möglich im Schulgarten, zu verknüpfen und so 
nachhaltig im Schulunterricht zu verankern.

Einen großen Schritt näher gekommen sind wir die-
sem Ziel in unserem Multiplikator*innenworkshop im 
Mai in Graz. In vier intensiven Workshop-Tagen trafen 
Vertreter*innen unserer Bildungsprojekte in Marokko, 
Nepal und Peru mit Lehrer*innen und Expertinnen aus 
Österreich zusammen.  Ein fruchtbarer Austausch mit 
gemeinsamem Kochworkshop, Vorträgen und natürlich 
gemeinsamer Gartenarbeit.

„Ich gratuliere allen Lehrer*innen, die teilgenommen 
haben zu der Entscheidung, etwas zu verändern, etwas 
Neues zu starten - denn genau so erzeugt man eine Wir-
kung!“ freute sich Latifa, die Schuldirektorin des campus 
vivant‘e am Ende des Workshops.

Im Herbst konnten wir mit den ersten Fortbildungen 
für Pädagog*innen in der Steiermark und Tirol bereits 
den Entwurf unseres Materialkoffers für Lehrer*innen 
testen.

Über den Bildungskatalog von FairStyria  bieten wir für 
steirische Schulen den Workshop “Bildung ≠ Bildung” 
an, wo Schüler*innen mehr über die Lebens- und Bil-
dungsrealitäten der Kinder in Nepal erfahren können. 

Fördergeber 2022
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Unsere
Projekte

Bildungsprojekte

Österreich 2022

Im Frühjahr sind drei weitere Pädagog*innen-Fortbil-
dungen geplant. Gemeinsam mit den teilnehmenden 
Lehrer*innen in Österreich und unseren Partner*innen 
in den Projektländern werden wir einen fundierten, 
vielseitigen und vor allem praktisch anwendbaren 
Materialkoffer gestalten, bestehend aus Konzepten, 
Hintergrundinfos, Factsheets, eigens erstellten Videos 
und Ideenblättern. Diesen wollen wir bis November 
2023 sowohl digital - über unsere Webseite - als auch 
als tatsächlich verfügbare Box, die von Lehrer*innen 
für den Unterricht ausgeliehen werden kann, gratis zur 
Verfügung stellen.

Ausblick 2023



• Peru ist unser jüngstes Projektland, wo wir seit 2021 in 
der Umgebung der Kleinstadt Pozuzo 15 Dorfschulen im 
Bereich der Umweltbildung unterstützen.

• Ganze zwei Jahre lang blieben in Peru die Schulen auf-
grund der COVID-Pandemie geschlossen. Im März 2022 
wurden diese endlich wieder geöffnet und nach einer 
kurzen Übergangsphase („Wechselunterricht“) wurde 
der reguläre Unterricht wieder aufgenommen.

• Ende 2022 reiste Weltweitwandern-Guide Lukas Maz-
zola als Volontär nach Peru, um sein Know-How rund 
ums Thema Wandern und nachhaltiger Tourismusent-
wicklung mit dem peruanischen Team zu teilen. Außer-
dem besuchte der gebürtige Steirer auch die Schulen 
unseres Bildungsprojekts in der Region Pozuzo, führte 
mit den Lehrer*innen und Schüler*innen Interviews 
und dokumentierte die Projektaktivitäten.

In diesem Bereich unserer Vereinsaktivitäten fassen wir 
Initiativen in Österreich mit dem Schwerpunkt Integra-
tion sowie internationale Nothilfeaktionen zusammen. 
Bei unvorhersehbaren Ereignissen wie dem Ukraine-
Krieg, einer Naturkatastrophe oder einer schweren 
Krankheit im Umfeld unserer Projektpartner*innen hilft 
unser Nothilfe-Fonds rasch und unbürokratisch. Im Jahr 
2022 konzentrierten sich unsere Hilfsleistungen auf 
vom Ukraine-Krieg betroffene Menschen. Außerdem 
konnten wir dem Verein „Karawane der Menschlichkeit“ 
wieder logistische Unterstützung für Geflüchtete in 
Not bieten.

• Ukraine-Krieg: In der ersten Flüchtlingswelle konnten
wir - dank eines direkten Kontakts zu einem Hotelbesit-
zer in Warschau - ukrainische Flüchtlingsfamilien unter-
stützen, die in diesem Hotel eine erste Notunterkunft
fanden. Nach wenigen Monaten wurde klar: Der größte 
Hilfsbedarf besteht in der Ukraine selbst. Durch eine 
Kooperation mit der österreichischen Initiative „Ukraine 
JETZT“, deren Vertreter*innen selbst in die besonders 
umkämpfte Ost-Ukraine reisten, können wir seit Au-
gust 2022 zwei lokale Organisationen dabei unterstüt-
zen, dringend nötige Lebensmittel und medizinische 
Hilfe zu leisten, sowie Evakuierungen durchzuführen, 
wenn ein Bleiben nicht mehr möglich ist.

• Unsere Begegnungsreise „Wandern & Horizont er-
weitern“ mit Weltweitwandern-Gästen und Personen 
mit Fluchterfahrung konnten wir im Mai in den österrei-
chischen Kalkalpen erfolgreich durchführen und somit 
einen Beitrag zur interkulturellen Begegnung leisten.

Weiterhin Unterstützung der österreichischen Initiative 
„Ukraine JETZT“,  um dringend benötigte Hilfsgüter zu 
finanzieren und Menschen im Kriegsgebiet direkt zu 
unterstützen. Logistische Unterstützung der „Karawane 
der Menschlichkeit“ für Geflüchtete in Not und Nothil-
fe bei Naturkatastrophen.

Ausblick 2023

Peru: An allen unterstützten Dorfschulen werden Bio-
Schulgärten angelegt. Produkte aus der Ernte dieser 
Schulgärten sollen entwickelt und dann im Rahmen von 
eigens organisierten Bio-Schulmärkten mit Gastrono-
mie verkauft werden.
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Ausblick 2023

Nachhaltige Entwicklung 

Peru 2022
Menschen mit 

Herz 2022



Mehr Infos unter www.weltweitwandernwirkt.org/

kochworkshops
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Unsere
Highlights

Nepal: Abschluss des Pathways-Projekt in der 
Kundalinee School
In einem feierlichen Rahmen fand die Zertifikats-
übergabe an die ersten 13 Kursteilnehmer*innen 
statt. Alle haben ihre Prüfungen erfolgreich abge-
schlossen und damit einen großen Schritt in eine 
selbstständige Zukunft gemacht. 

Premiere: Der Adventkalender, der wirkt! Erstmals präsentierten wir unseren Online-Adventka-lender, eine Benefiz-Aktion in der Vorweihnachtszeit. Hinter jedem der 24 Adventtürchen verbargen sich ein bzw. mehrere Gewinne, zur Verfügung gestellt von Unternehmen mit Herz.

Nepal: Wein für Waschmaschinen:
Wein verkosten für den guten Zweck: Ge-
meinsam mit unserem Kooperationspartner 
dem Bio-Weingut Winler-Hermaden luden 
wir zur Online-Weinverkostung ein und 
konnten mit dem Reinerlös den Waschraum 
sowie Waschmaschinen für das Kinderheim 
„Bottle Houses“ in Nepal finanzieren.

Charity-Kochworkshops im WWW-Basecamp:

2022 besuchten 78 Teilnehmer*innen 11 unter-

schiedliche Kochworkshops. Diese führten uns in die 

Küchen von Marokko, Nepal, Indien und Vietnam!

Marokko: Eröffnung des café vivant‘e
Im Zuge unseres Bildungs-Projekts für nachhaltigen 
Tourismus in lokalen Händen wurde am campus 
vivant‘e ein eigenes Café als Ort der Begegnung für 
die lokale Bevölkerung und Reisegäste, als Lernort 
für die Auszubildenden und gleichzeitig als Modell-
betrieb für das ganze Tal eröffnet. 

Charity-Abend im WWW-Basecamp: 
Schuldirektorin Latifa gab Einblicke in die 
aktuellen Aktivitäten des campus vivant‘e im 
Glücklichen Tal Marokkos. Rund 100 Gäste 
genossen den Abend und vorallem das per-
sönliche Treffen mit Latifa.

Fertigstellung des überdachten Ess- & Lernplat-
zes für das Community Center Hile in Nepal:
Viele Unterstützer*innen folgten unserem Spen-
denaufruf,  für die Kinder in Hile einen wettersi-
cheren Platz zum Lernen und Essen zu schaffen. 
Die kleinen Nepalis nutzen ihren neuen Ort der 
Begegnung voller Begeisterung!



Um den langfristigen Fortbestand unserer Projekte 
garantieren zu können, ist eine dauerhafte finanzielle 
Sicherheit enorm wichtig. Darum gibt es unsere 
Vereinsmitgliedschaften für Einzelpersonen oder Un-
ternehmen. Die Mitgliedsbeiträge (schon ab 50,-/Jahr) 
ermöglichen die Deckung unserer Fixkosten und somit 
bleiben wir für unsere Projekte stets handlungsfähig.

Bitte helfen Sie dem sicheren Bestehen unserer Projek-
te und werden Sie jetzt Mitglied bei Weltweitwandern 
Wirkt! - Ihre Mitgliedschaft bringt Ihnen eine Reihe an 
Vorteilen und Ihr Beitrag ist steuerlich absetzbar.

Weitere Infos per QR-Code oder unter: 
www.weltweitwandernwirkt.org/mitgliedschaft

 Marokko (34,22%)
 Nepal (31,45%)
 Österreich (19,20%)
 Ukraine (13,07%)
 Peru (2,06%)

I. Spendeneinnahmen

MITTELHERKUNFT

MITTELVERWENDUNG

II. Mitgliedsbeiträge

a) ungewidmete Spenden

III. Subventionen und Projektförderungen

b) gewidmete Spenden

IV. Sonstige Einnahmen

a) Vermögensverwaltung

I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke

III. Verwaltungsausgaben

II. Spendenwerbung

12.611,00

49.210,32

93.456,27

178.671,08

Summe in Euro 333.969,20

20,53

271.844,21

10.734,11

30.494,72

5,14IV. Sonstige Ausgaben (KESt)

333.969,20Summe in Euro 

V. Zuführung zu Rücklagen 20.891,02
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Finanzbericht 2022

Verwendung der
Spenden- und För-
dergelder:

Gemeinsam Wunder wirken:
Mitglied werden!
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Ihre Spende wirkt!
Spendenkonto:
IBAN: AT48 2081 5000 4251 3499
BIC: STSPAT2GXXX
(Hinweis: Ihre Spende ist steuerlich absetzbar/Reg.Nr. SO 13262)

Oder spenden Sie online unter www.weltweitwandernwirkt.org/spenden
Mit unserem QR-Code kommen Sie direkt zu unserem Online-Spendenformular.

Finden Sie uns online:
weltweitwandernwirkt

weltweitwandern_wirkt

Weltweitwandern Wirkt!

weltweitwandernwirkt.org

Wir danken unseren Partnern! 

Unsere Patinnen und Paten sind ein wichtiger Teil der 
Weltweitwandern-Wirkt!-Familie: Sie ermöglichen den 
Kindern eine bessere Zukunft durch Bildung!

Möchten Sie auch Patin/Pate werden und das Leben 
eines Kindes nachhaltig verändern?
Mehr Infos unter www.weltweitwandernwirkt.org/patenschaften

Wir danken unseren Patinnen & Paten!


